
Ausstellung 

«Schauen, staunen, (mit-)spielen» 9.-12. Mai 2024 

Pro Hasli präsentiert in der Mehrzweckhalle Seehalde während vier Tagen die grösste 

Modelleisenbahnausstellung im Unterland.  

Drei Clubs, FREMO Schweiz, der Modelleisenbahn Bülach und Modul-CH 88 füllen mit 

ihren Anlagen drei Turnhallen und die Bühne, dabei laden Sie zum Schauen, Staunen 

und (Mit-)spielen ein. 

Kinder und Erwachsene können mit einem Paten der Clubs Züge fahren. 

Dazu werden weitere zwanzig kleinere Anlagen in den gängigen Spurweiten Z bis 2m  

zum Spielen und Entdecken auf der Galerie Jung und  Alt begeistern. Lassen Sie sich 

überraschen. 

Erwachsene und Kinder können unter AUFSICHT der Eltern und mit der Hilfe von 

technischen Fachleuten hier bauen und spielen.  

Wir stellen auch einige Anlageteile aus dem Freifach «Modelleisenbahn in der 

Schule» aus. 

Weiter werden verschiedene Workshops angeboten. 

Die Modelleisenbahn umfasst eine Vielzahl von Aktivitäten, die sich auf die Planung, 

den Bau und das Spielen mit Modellen von Eisenbahnen und der zugehörigen 

Umgebung konzentrieren. Es verbindet technische, künstlerische und historische 

Aspekte und bietet Kindern und Erwachsenen eine Plattform, um ihre Kreativität und 

ihr Ingenieurwissen auszudrücken.  

Hier sind einige Kernfacetten dieses Hobbys: 

1. Planung: Bevor mit dem Bau begonnen wird, planen Hobbyisten sorgfältig ihre 

Modelleisenbahnanlagen. Dies beinhaltet die Entscheidung über den Massstab, 

das Layout, die Thematik (z.B. eine bestimmte Epoche oder geografische Lage) 

und die Züge, die gefahren werden sollten. Die Planung kann auch die 

Integration spezifischer Landschaftsmerkmale wie Berge, Täler, Städte und 

Bahnhöfe umfassen. 

2. Bau: Der Bau einer Modelleisenbahnanlage ist ein umfangreiches Unterfangen, 

das den Bau von Gleisen, die Gestaltung von Landschaften und den Bau von 

Modellgebäuden und -strukturen einschliesst. Materialien wie Kunststoff, Holz, 

Metalle,  Papier und Gips werden verwendet, um eine realistische und detaillierte 

Miniaturwelt zu schaffen. 



3. Spielen und Betreiben: Das Fahren der Züge auf der fertigen Anlage ist für 

viele das Highlight des Hobbys. Dies umfasst nicht nur das physische Fahren der 

Züge, sondern auch das Simulieren realistischer Eisenbahnbetriebsabläufe, 

einschliesslich Fahrplänen, Güterverkehr und der Koordination verschiedener 

Züge auf dem Netzwerk.  

Auch kleine Anlagen, wie der «Time saver», können Modellbahner begeistern. 

Eine Lokomotive, vier Wagen, fünf Weichen und ein paar Gleise genügen um 

knifflige Aufgaben zu lösen oder einfach die Technik der Loks zu bewundern. 

Zwei solche Aufstellungen laden zum Wettbewerb ein. 

Neu treffen sich sogenannte «Teppichbahner» an einem Wochenende bei einem 

Freund, stellen für einen Tag ihre Gleise zu einer Anlage zusammen, spielen und 

bauen anschliessend alles wieder ab. Es gibt auch grössere Anlässe, bei wechen 

die Anlagen während den Ferien in einer Schule oder einer Halle für eine Woche 

aufgebaut werden. Es braucht also nicht ein Eisenbahnzimmer für dieses Hobby. 

An diesem Anlass werden wir eine solche Anlage beginnen und sehen was mit 

den bereitgestellten Gleisen entsteht.  

 

 

4. Entwurf und Kreativität: Das Design der Anlage und der Szenen erlaubt eine 

enorme kreative Freiheit. Hobbyisten können historische Szenen nachbilden, 

fiktive Welten erschaffen oder Szenarien entwerfen, die ihre idealisierte 

Vorstellung einer Eisenbahnlandschaft darstellen.  

5. Elektrik und Digitalisierung: Die Elektrifizierung der Modelleisenbahn hat es 

ermöglicht, Züge realistischer und kontrollierter zu steuern. Die Digitalisierung 

hat diese Möglichkeiten weiter ausgebaut. Mit digitalen Steuerungssystemen 

(z.B. DCC – Digital Command Control oder die Märklin mfx) können Hobbyisten 

die Bewegung, Geschwindigkeit und sogar Soundeffekte der Züge präzise 

steuern. Zusätzlich ermöglichen moderne Technologien wie Computer-Software 

und Apps eine noch detailliertere Planung und Betrieb der Anlage. 

6. Gemeinschaft: Das Modelleisenbahn-Hobby wird oft innerhalb einer 

Gemeinschaft von Gleichgesinnten ausgeübt. Clubs und Ausstellungen bieten 

Plattformen für den Austausch von Wissen, die Präsentation von Anlagen und 

die Teilnahme an gemeinsamen Projekten. 

Das Modelleisenbahn-Hobby ist also ein vielseitiges und tiefgreifendes Hobby, das eine 

breite Palette von Fähigkeiten und Interessen weckt und abdeckt. Von der minutiösen 

Arbeit am einzelnen Modell bis hin zur Gesamtplanung und zum Betrieb einer 

komplexen Anlage bietet es eine unendliche Quelle für Engagement, Lernen und viel 

Freude.  

 

Fahr – und  Spielzeiten täglich 
10.00 – 12.00 und 13.30-16.30 
 
Für den kleinen und grossen Hunger steht der «Speisewagen» im Foyer bereit.  
 



Der Eintritt ist frei. Die Clubs freuen sich auf einen Beitrag in die Kollekte 
 
Gesucht:  
Wir suchen Helfer für die Betreuung der zwanzig Spielanlagen. Es kann auch für zwei 
Stunden sein.  
Interessenten melden sich bitte bei R. Dubath 079 751 99 41 

 

Weitere Informationen werden wir Ihnen im nächsten Mitteilungsblatt bekanntgeben. 

Wir freuen uns auf Sie! 
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